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Druckerei

Mailing
Werbetechnik

Fotostudio

Tonervertrieb

Ihr Vorteil: Nur ein Ansprechpartner für Ihr ge-
samtes Projekt. Alles in einem Haus: Mailing,
Druck und Werbetechnik. Immer die passende
Manpower, wenn`s mal schnell gehen muss,
dank flexibler Mitarbeiter



Fußball

Harald Schneider
An der Weinleithe 5 · 90513 Zirndorf

Tel. 0151 / 64 30 34 38
e-mail: fussball@tsv-zirndorf.de
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Saison 2018/2019 Frauen BZL1

Wir haben es wieder geschafft – BZL auch 2019/2020  !

Nach einer verkorksten Hinrunde mit nur 6 Punkten und dem letzten Tabellenplatz, muss-

ten wir es in der Rückrunde besser machen, um das „Wunder von Zirndorf“ aus der

letzten Saison zu wiederholen und dem Abstieg aus der Bezirksliga zu entgehen.

Und - ja wir haben es ein zweites Mal geschafft, das Abstiegsgespenst war zwar unser

ständiger Begleiter, aber 15 Rückrundenpunkte und der freiwillige Rückzug der Langen-

sendelbacher Mädels einen Tag vor Saisonende, haben uns ein weiteres Jahr in der

Bezirksliga gesichert.

In diese werden die „Mädels“ aber mit einem neuen Trainergespann gehen, da die beiden

Jürgen (Vogel/Batroff) sich nach 12jähriger Trainertätigkeit (von der U13 bis zu den

Frauen) vom TSV Zirndorf verabschieden und mit Günther Bauer / Bernd Friedel zwei

neue Trainer sich der Herausforderung stellen werden. Mit Walter Häfner bleibt der Mann-

schaft jedoch ein seit über 20 Jahren im Verein tätiges TSV Trainerurgestein erhalten.

Mädels wir wünschen Euch und dem Trainerteam eine abstiegsgespenstfreie Saison

2019/2020.

Eure beiden Jürgen
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Abwechslungsreicher Regelabend in Zirndorf

Sportfreunde: Ohne Schiedsrichter, Sekretäre und Zeitnehmer würde nicht ein sportlicher
Wettkampf stattfinden.

Seit 2017 hat der BHV in allen Ligen das Computerprogramm Nuliga eingeführt. Ab der
Landesliga aufwärts können nur Geschulte älter als 18 Jahre diese Aufgaben über neh-
men. Für die Zeitnehmer und Sekretäre des Bezirkes Mittelfranken fand am 21.06.2019
in der kleinen TSV eine Schulungen vor allem für Neueinsteiger statt.

Gut über 100! Teilnehmer sind der Einladung der HG gefolgt. Bei sommerlichen Tem-
peraturen kühlen Getränken, Brezen und Leberkäsweckla hielt der dtv. Bezirks-Schieds-
richter-Lehrwart (BSLW) Stefan Murmann einen mit Anekdoten und kuriosen Regel -
und Spielvarianten kurzweiligen Vortrag. Der auch kleine Diskussionen über die Rege-
lauslegungen nicht zu kurz kommen ließ. 

Das Orga-Team der HG Zirndorf konnte sich an diesem Abend mal wieder auszeichnen
und erhielt den wohlverdienten Applaus.

Matthias Stenzel

Sommerbericht der Handballer von der JHV

Kim Nickl zog ein Fazit des Handballjahres 2018/2019. Sportlich fiel die Bilanz durch-
wachsen aus. Bei der ersten Herren wechselten Hochs und Tiefs ab. Nach einer Train-
ertrennung sprangen Stefan Nepf und Hannes Sagmeister in die Bresche. Höhepunkt
war sicherlich der Pokalgewinn im Final Four Turnier in eigener Halle. Sehr positiv fiel
das Fazit der ersten Damen aus, die trotz eines kleinen Kaders die Bayernliga dominierten.
Nach Einschätzung von Nickl fiel das Ergebnis der zweiten Damen etwas unter Wert
aus, es war mehr drin. Die zweite Herren spielte außer Konkurrenz, wobei im aktuellen
Jahr wieder eine normale Meldung für die Liga stattfindet. Die dritte Damen wurde als

Handball HG 2000

Kim Nickl
Tel. 0911 / 2 72 11 54

Mobil 0151 / 52 75 92 08
e-mail: handball@tsv-zirndorf.de

Rothenburger Str. 31 · Oberasbach · Tel. 0911 / 69 80 40

SPORT
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Selbstläufer gelobt, die nahezu jedes Jahr um den Aufstieg spielen. Bei der dritten Männer
fand die Runde wieder im Turniermodus statt.

Das "WIR-Gefühl" der Handballabteilung sieht Nickl sehr positiv. Die zahlreichen gemein-
samen Aktionen wurden angesprochen: Sommerfest, Beachvolleyball, Kirchweihumzug,
gute Weihnachtsmarktergebnis trotz eines schlechteren Marktwochenendes und Regen-
wetters. Hervorgehoben wurde die EDEKA Sticker Aktion und die Weihnachtsfeier in
der kleinen Metzhalle.

Folgenden Ausblick mit geplanten Aktivitäten kündigte Kim Nickl an:

Sommerfest, Beachvolleyball, Kirchweihumzug, Saisonvorbereitung mit externen Fitn-
esstrainer, beim Länderspiel Deutschland - Kosovo stellen die HG Minis die Einlaufkinder.
Am 30.05. (Vatertag) findet beim ASV ein Jugendturnier statt, nachmittags ist ein Grillfest
hauptsächlich veranstaltet von den Cyrenesen. 1/3 der Einnahmen gehen an die HG. 

Aus dem HG Gremium scheiden Siggi Urban und Günter Weber aus. Kim bedankte sich
bei beiden für die geleistete Arbeit. 

Bericht der Jugendleitung

Johannes Sagmeister berichtete über die Jugendarbeit. Sein spezieller Dank ging an
Burcin und Volker, die das Kindertraining durchführen. Die teilnehmenden Kinder stiegen
von 7 auf 36. In der JSG sind 5-D-Jugendmannschaften am Start. Johannes berichtete
über die Platzierungen der einzelnen Jugendmannschaften, speziell die weibliche A-
Jugend spielt Bayernliga. Einzelne Spielerinnen sind auch im Kader der ersten Damen
der HG Zirndorf dabei. Auch die weiteren weiblichen und männlichen Jugendmannschaf-
ten der JSG sind in Landesliga oder BOL im Spielbetrieb. 

Bericht der Trainer

Erste Damen: Von der vergangenen Saison wurde ein positives Fazit gezogen. Die Bay-
ernliga wurde trotz eines sehr kleinen Kaders mit dem zweiten Platz abgeschlossen. Die
Mannschaft verfügte über den besten Angriff. Starke Neuzugänge stehen bereit, diese
sollen schnell integriert werden, um mit einem breiteren Kader in die neue Saison zu
gehen.

Erste Herren: Die BOL wurde mit Platz sieben abgeschlossen. Nach der Trennung vom
Trainer sprangen Stefan Nepf und Johannes Sagmeister ein und brachten die Saison
zu einem guten Ende. Für die neue Saison konnte Claudia von Frankenberg als Trainerin
verpflichtet werden. In der neuen Saison soll sportlich wieder angegriffen werden und
ein positiveres Ergebnis gelingen.

Widmann GmbH
Hallstraße 4               Tel. 0911 / 60 63 06       info@e-widmann.de
90513 Zirndorf          Fax 0911 / 60 22 35       www.e-widmann.de
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Zweite Damen: Die Mannschaft wurde Vierter in der BOL. Das Trainerziel Platz Drei

wurde somit verfehlt. In der Runde schloss die Mannschaft mit der besten Abwehr ab.

Offensiv sieht der Trainer noch Verbesserungspotential. Im neuen Jahr wird als Ziel ein

Aufstiegsplatz angepeilt.

Zweite Herren: Im vergangenen Jahr spielte die Mannschaft außer Konkurrenz, um über-

haupt eine Spielmöglichkeit anbieten zu können. In der kommenden Saison werden

Neuzugänge erwartet. Damit wird die Truppe wieder regulär am Spielbetrieb teilneh-

men.

Dritte Damen: Nach einer durchwachsenen Saison landete die Mannschaft auf dem

zweiten Platz der Bezirksliga. Für die neue Saison wurde wieder gemeldet.

Dritte Herren: Im Turniermodus wurde mit Platz fünf abgeschlossen. Einige Spiele hören

auf, so dass dringend neue Spieler gesucht werden. Für den Spielbetrieb wurde wieder

gemeldet.

Neuwahlen: 

1. Abteilungsleiter Kim Nickl 

2. Abteilungsleiterin Sarah Pröbster 

1. Kassier Frank Großhauser

2. Kassierin Moni Rhobor

1. Revisor Matthias Stenzel

2. Revisor Robert Goth

Schriftführer Stefan Schumacher

Öffentlichkeitsarbeit Matthias Stenzel und Robert Goth

Jugendleiter Johannes Sagmeister

Das HG Gremium wurde vorgelesen und bestätigt:

Orga/Catering: Ela Fabritius; Burcin Persch, Anna Seidel

Eventteam: Maren Kammerer, Julia Matlock

Spieler-/Mitgliederverwaltung: Chris Keppeler

Spielleiter: Anna Maria Pröbster, Anja Häberer

Sponsoring Team: Laura Götz, Renate Lutz

IT: Stefan Nepf, Robert Goth

Schiedsrichterobmann: Kerstin Herberth

Sportliche Leitung m/w: Jonas Pfrengle, Caro Merkel 

Kim dankte abschließend dem Ehrenvorsitzenden Heinz Vogel für seine Unterstützung

der HG.
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Leichtathletik

Walter Huber
Falkenstraße 21 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 45 72
e.mail: leichtathletik@tsv-zirndorf.de

Mittelfränkische Staffelmeisterschaften

Souveräner Erfolg der Roten

Es war die erstmalige Auflage der mittel-
fränkischen Staffelmeisterschaften, in
den Jahren zuvor wurden diese im Rah-
men der Einzel-Meisterschaften veran-
staltet. An ihre Stelle rücken am nächsten
Wochenende erstmals Mixed-Staffeln bei
den Meisterschaften. Mit 200 Teilneh-
mern und über 60 Staffeln zeigten sich
die Veranstalter am Ende zufrieden.

Bei der U14 war ein großes Teilnehmer-
feld am Start, in drei Läufen gingen ins-
gesamt 12 Staffeln an den Start. Unser
Quartett Roth, Hanna - Müller, Antonia

- Brandl, Amelie - Westphal, Johanna

ging dann im schnellsten und letzten Lauf
an den Start. Mit 42,08 sec pulversierten
sie nicht nur die 44,36 sec von der heimischen Bahneröffnung, sie mussten sich leider
nur knapp den Staffeln aus Fürth und Eckental beugen und gewannen Bronze.

Auch die StG Rednitzgrund zeigte sich mal wieder auf der Bahn, letzmalig war dies
letztes Jahr bei den "Bayerischen" in Erding der Fall. Es war eine Premiere, erstmalig
gelang es dem Quartett in der Besetzung an den Start zugehen, weswegen eigentlich
die Startgemeinschaft vor drei Jahren gegründet wurde. Die schnellen Jungs Johannes

Carl - Marcus Grun - Maximilian Memmert - Alexander Memmert liefen in einer neuen
Bestzeit von 43,09 sec auf den Silberrang hinter den dominierenden Erlangern Sprin-
tern.

Den Abschluss bildeten dann die 3 x 800 m Staffel der U14, auch hier gingen insgesamt
neun Staffeln aus Mittelfranken an den Start. In der Besetzung Roth - Westphal - Brandl

brachte das Trio auch den Stadionsprecher zum Staunen. Nachdem Hanna mutig die
Sache begonnen hatte und als Erste auf Johanna übergeben konnte, baute diese den
Vorsprung auf inzwischen 50 m aus. Amelie brachte dann den Sieg mit 100 m Vorsprung
nach Hause - am Ende ein Start-Ziel-Sieg in 8:11,56 min vor Burghaslach und Eckental.
Somit war es nicht nur eine gelungene Generalprobe für die anstehenden Bayerischen
Langstaffelmeisterschafen in Freising, sondern auch ein weiterer wichtiger Erfolg.

Marcus Grun
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Nürnberger Tiergartenlauf

Der Tiergartenlauf 2019 stand im Zeichen des Manti’s. Das Manti ziert die T-Shirts und
Medaillen des diesjährigen Laufes durch den Tiergarten. 

Am Nachmittag trafen sich Henry, Sophie, Amelie um im Kinderlauf über 1,2 km und
Elena und Jonas um im Jugendlauf 2,4 km zu starten. 

Die Tiergartenrunde musste ein- oder zweimal gelaufen werden. Bei gutem Wetter ging
es vorbei an Giraffen, Elchen, Affen, Kängurus, die neugierig über den Zaun das Treiben
verfolgten. Diese doch ungewöhnliche Umgebung trägt zu besonderen Atmosphäre des
Laufes bei. Unsere Starter konnten das Renner genießen und wollen auch im nächsten
Jahr wieder starten.

Pam Gösl

Kinderleichtathletik-Sportfest

Rote Power in Neuendettelsau

Zum ersten Wettkampf der Kinderleichtatletik 2019 trafen sich 18 Mannschaften in Neu-
endettelsau. Aufgeteilt in U 8 / U 10 und U 12 Altersgruppen. Aus Zirndorf starteten die
Bibertstädter Rennmäuse, die Biberstädter Kids für die U 10 und die Zirndorf Kids für
die U12.

Auf dem Plan standen die Disziplinen Hindernislauf, Fünfersprung, bzw. Weitsprungstaffel
Drehwurf mit Ring, 50m Sprint und Stadioncross.

Nach dem gemeinsamen Aufwärmen starteten die Kids je nach Altersklasse mit dem
Wettkampf, welcher für einige der U 10 der überhaupt allererste Wettkampf ihres Lebens
war.

Kräftigung, Dehnung, Mobilisation für einen gesunden Rücken

RückenFIT
Funktionelle Gymnastik, Kreislauftraining, Förderung von Beweglichkeit,

Gleichgewicht und Koordination

Dienstag 16:00 - 17:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle mit

Marion Sünkel, Mobil: 0173-441 18 53

Gymnastik für Senioren
Mittwoch 18:00 - 19:00 Uhr in der kleinen Jahnturnhalle mit

Horst Grund, Tel.: 0911 - 69 23 07
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Los ging es bei der U 10 mit der Weitsprungstaffel - beide Mannschaften waren konzen-
triert bei der Sache und sprangen in 3 Minuten so schnell und so weit es ihnen möglich
war - im Anschluss mussten sich alle beim Drehwurf beweisen - da wir hier im Training
noch verhältnismäßig wenig geübt haben, waren die Leistungen absolut in Ordnung. Mit
der anschließenden Hindernissstaffel zeigten die hochgemeldeten U8-Kids, dass ihnen
auch die höheren Hindernisse nicht zu schwer oder hoch sind; die Rennmäuse lagen
nach dieser Disziplin auf Rang 6 - zum Abschluss Stand noch der Stadion-cross für alle
an, da sich die Sonne inzwischen hinter dunklen Regenwolken versteckt hatte wurde
die Strecke von 2 auf eine Runde gekürzt - leider mussten die U10er trotzdem bei starken
Regen ihren Lauf absolvieren- hier zeigten die Rennmäuse noch einmal vollen Einsatz
und erkämpften sich in der Gesamtplatzierung den vierten Platz, die B-Kids mit den 
4 "Kleinen" erreichten Platz 8. Trainerin Nicole war mit dem Wettkampf und den Ergebnis
absolut zufrieden.

Bei dem U12-Team war der Tenor ein etwas Konkreter ... sie wollten hier alles geben -
alles für ihr Team!!

Die Zirndorfer Kids starteten mit einer technisch sauberen Hinternisstaffel, die

noch dazu sehr schnell unterwegs war.

Als nächste Station stand der Fünfsprung Sprung an. Für jeden unsere Sportler galt es
vier Sprünge in den „Sand zu setzen". Auch konnten Sie mit guten Weiten überzeugen.

Nach der Staffel und dem Fünfsprung lagen die Zindorfer hinter dem LAC Team auf dem
zweiten Platz.

Trainerin Pam meinte aber vor dem Aufwärmprogramm, dass sie hier nicht den weiten
weg gekommen sei - um zweiter zu werden - also volle Konzentration zur dritten Station
zum Drehwurf. Eine Übung die als Vorstufe für die späteren Wurfdisziplinen zu sehen
ist. Ohne Ausnahme warfen die Roten souverän über die 8 Meter. Dazu gab es viele
9er, einige 10er und sogar zwei super 11er. Das Versprechen von Pam, dass es bei min-
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destens 5 Würfen über 10 Meter Gummibärchen zu Belohnung gibt, war wohl „Doping“
für die Motivation bei dieser Übung. Hier konnten sie sich den ersten Platz erkämpfen.

Als vierte Station stand der 50m Sprint an. Hier gaben die Kids nochmal alles und auch
hier konnten wir uns vor den anderen Teams absetzen.

Zum Abschluss sollten alle Sportler der U12 gemeinsam zum Stationcross starten. Es
kam wie es kommen musste. Schon seit einiger Zeit zeigten sich dunkle Wolken an Him-
mel. Es begann aus Eimern zu regnen, begleitet von lautem Donnern und Blitzen. Der
Lauf wurde abgesagt. Es regnete in Strömen, somit war es eine gute Entscheidung den
Lauf ersatzlos zu streichen.

Die abschließende Siegerehrung wurde in die Sporthalle verlegt. Bei den Kids stieg die
Spannung. Das sie einen guten Wettkampf abgeliefert hatten, wussten sie. Aber schafften
sie es auch aufs Podest. Nachdem der 4te Platz verkündet war, wurde schon mal gejubelt.
Der 3te Platz ging an ein Team aus Fürth, der zweite Platz ging an den Titelverteitger
vom letztem Jahr ebenfalls nach Fürth und dann gab es kein Halten. Die Jubelschreie
über den Tagessieg erfüllten die Halle.

Unsere Kids freuten sich gemeinsam über ihre tolle Mannschaftsleistungen und holten
mit strahlenden Gesichtern ihre Urkunden und Medaillen. Weiter gab es bei den U 12
auch in den Einzelwertungen noch weitere tolle Platzierungen. Alissa auf 2, Marie auf 2,
Elena auf 4, Jonas auf 2, Tim auf 5 und Lenny auf 6.

Roman Wunschik / Pam Gösl

Sparkassen-Meeting - Ellwangen 

Erfolgreicher Ausflug über die Landesgrenze

Bereits zum zehnten Mal hatte die DJK Ellwangen aus Baden-Württemberg am 25. Mai
zum Sparkassen-Meeting geladen, ein überregionales und gut besuchtes Sportfest, bei
dem gerade die Sprintstrecken außerordentlich stark besetzt waren. In diesem Jahr
gingen dort gleich drei Zirndorfer Athletinnen an den Start, Tina Pröger trat hier bei den
Frauen im Weitsprung an, Miriam Backer (WU20) über 100 Meter Hürden und 400 Meter
Hürden und Zoé Brock (WU20) im Kugelstoßen.

Unmittelbar nach dem anstrengenden Trainingslager und aus der vollen Vorbereitung
heraus hatte der Wettkampf für Tina eher Testcharakter, zumal sie auch noch einen
neuen längeren Anlauf erstmals außerhalb des Trainings probierte und das Brett daher
nicht immer optimal traf. Pünktlich zu ihrem Auftritt spielte leider das Wetter kurzzeitig
nicht mit, starke Regenfälle sorgten für eine empfindliche Abkühlung. Angesichts der
Umstände sind die von ihr erzielten 5,82 m und der damit erreichte erste Platz aber ein
sehr ordentliches Ergebnis, die Eindrücke aus der Vorbereitung mit einem Wettkampf
in Belek über 6,10 m lassen auf einen starken weiteren Verlauf des Jahres hoffen.

Im Kugelstoßen hatte Zoé am Wochenende zuvor mit einer starken neuen Bestleistung
von 12,18 m aufhorchen lassen, womit sie nur 2 cm unter der Qualifikationsnorm für die
Deutschen Jugendmeisterschaften geblieben war. Auch in Ellwangen konnte sie ihre
exzellente Form bestätigen und kam im letzten Versuch auf 12,01 m, ihr zweiter Stoß
überhaupt über die Marke von 12 Metern! Damit entschied auch Zoé ihren Wettkampf
für sich.
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Bereits vor zwei Wochen hatte Miriam in Regensburg über 100 Meter Hürden die DM-
Quali erreicht, an diesem Wochenende ging es aber noch erheblich schneller, vier Zehn-
telsekunden, um genau zu sein. 14,77 s zeigte die Uhr schließlich an, eine tolle neue
Bestmarke über die höheren Hürden, der erste Platz im Wettbewerb und das erste Mal
unter 15 Sekunden. Damit war ihr Wettkampftag aber noch nicht beendet, kurz darauf
stand noch die Stadionrunde mit Hindernissen an, die 400 Meter Hürden. Diese trai-
ningsintensive Disziplin hatte sie sich ehrgeizig als Ziel in der Vorbereitungszeit gesetzt,
und ihr Trainingsfleiß zahlte sich aus. In 61,92 s steigerte sie nicht nur ihre persönliche
Bestleistung deutlich, sondern unterbot auch die Qualifikationsnorm für die Deutschen
Jugendmeisterschaften und gewann den Wettbewerb der weiblichen U20. Darüber hinaus
schaffte sie mit dieser Zeit sogar die Qualifikationsleistung für die Deutschen Meister-
schaften der Aktiven in Berlin, einen ganz herzlichen Glückwunsch an dieser Stelle!

Vier Disziplinen, vier Siege - die Zirndorfer Athletinnen haben einen eindrucksvollen
Auftritt in Ellwangen hingelegt, ein großes Lob und viel Glück für die weitere Saison.

Johannes Heider

Bayerische Langstaffelmeisterschaften

Premiere und Medaille zugleich

Insgesamt über 350 Läuferinnen und Läufer in 111 Staffeln hat es an Christi Himmelfahrt
nach Freising bei München gezogen. Die dort ausgerichteten Bayerischen Langstaffel-
meisterschaften stellten ein weiteres Highlight in der laufenden Saison dar. Bei bestem
Stadionwetter, Temparaturen jenseits der 20 Grad, waren ideale Bedingungen für Läufer
und Zuschauer geschaffen.
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Nach nicht mal einer Woche
stand unser U14-Trio in der
erprobten Aufstellung wieder an
der Startlinie. Nachdem die Mei-
sterschaften erst ab der Alter-
sklasse U16 begannen, mussten
Hanna Roth - Johanna West-

phal - Amelie Brandl sich mit
älterer Konkurrenz über 3x800 m
messen. Es war für die Drei die
erste "Bayerische", folglich war
der Puls außerhalb des Normal-
wertes.

In einem großen Teilnehmerfeld
von elf Staffeln konnten die Mädchen nicht nur ihre bis dato stehende Bestzeit um drei
Sekunden auf 8:08,51 min verbessern - sie sicherten sich auch den goldenen Platz im
Mittelfeld, Platz 6.

Direkt im Anschluss, also bereits im zweiten Lauf der Veranstaltung ging unsere Zweite,
die U18 Staffel, an den Start. Während in den Jahren zuvor der TSV wenn überhaupt
maximal eine Staffel an den Start brachte, war dies schon der erste Erfolg für die Leicht-
athleten aus dem Landkreis Fürth. Im Vorfeld waren hier eigentlich sieben Staffeln gemel-
det, leider war das Feld am Ende mit drei Staffeln sehr übersichtlich. Das schmälert aber
nicht die Leistung von Yara Prusko sowie den beiden Triathletinnen Franka Spengler

und Fenja Sommer, welche sich bis zuletzt mit der Sieger-Staffel der LG Oberland duel-
lierten. In 7:54,04 min ging somit Silber an das Gemeinschaftsprojekt Leichtathletik/Tri-
athlon nach Zirndorf.

Marcus Grun

Kinderleichtathletik-Sportfest

Großes Team in der Goldschlägerstadt

Zum zweiten Kinderleichtathletik Wettkampf in der Region lud der TV48 Schwabach auf
seine Anlage ein. Bei besten äußeren Bedingungen, trocken und sonnig, gingen unsere
U 8 / U 10 und U 12 motiviert an den Start

Nach anfänglichen Startschwierigkeiten beim Drehwurf mit noch ausbaufähigen Leistun-
gen konnte sich aber die U8 (Malin, Sophie, Justus, Henry) im Laufe der Wettkämpfe
im Ziel-Weitsprung, der Hindernisstaffel + Team-Biathlon erheblich steigen und ihre volle
Leistung abrufen. Erfreulich war die Leistung von Henry Giese, der sich im Vergleich
zum Training mit seinen Leistungen verbessern konnte.

Als Belohnung durften sie den 4. Platz für sich quittieren.

Die U 10 bestritt die Hürdenstaffel und Weitsprung ziemlich solide. in der Biathlonstaffel
kam es am Anfang wegen einigen Unübersichtlichkeiten zu Übergabeproblemen, welche
wir aber durch einen Treffer mehr und somit eine strafrunde weniger gegenüber der der-
zeitig direkten Konkurrenz ausbügeln konnten. Die Bibertstädter Rennmäuse konnten
für sich den 7. Platz verzeichnen.
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Nach dem Sieg beim ersten Wettkampf waren unsere Zirndorfer Kids - die U 12 jetzt die
Gejagten und wirkten nervöser im Vergleich zum ersten Wettkampf. Auf dem Programm
standen wieder ein Hindernislauf, Werfen mit dem Ring, Weitsprung und zum Abschluss
eine „Biathlonstaffel“.

Der Hindernislauf verlief wieder sehr gut. Beim Überlaufen der Hindernisse zeigten sich
unsere Zirndorfer Kids sehr geschmeidig. Es waren tolle Ansätze zum Hürdenlauf zu
erkennen.

Das Werfen verlief leider nicht so wie erwartet. War diese Disziplin beim ersten Wettkampf
noch die Disziplin, mit der der Tagessieg entschieden wurde, reichte es diesmal nicht
zur erwarteten Leistung.

Beim Weitsprung wurden nach einer tollen Trainingsstunde mit unserer Tina Pröger sehr
gute Weiten erreicht.

Beim abschließenden Biathlon war die Laufleistung sensationell - aber leider die Tref-
ferquote beim Werfen nicht den Wünschen entsprechend.

Am Ende des Tages durften sich die Kids über einen tollen 2. Platz freuen.

Roman Wunschik/Pam Gösl

Mittelfränkische Meisterschaften

Hitzeschlacht in der Sportstadt

Man könnte meinen, die Turnerschaft Herzogenaurach hat einen besonderen Draht nach
oben. Denn bereits 2018 bei den „Mittelfränkischen“ waren die Temperaturen jenseits
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der 27 Grad angesiedelt - so auch 2019. Die 372 Sportler aus 34 Vereinen kämpften
somit nicht nur gegeneinander, sondern mussten auch mit den heißen Temperaturen
einhergehen. Die Bibertstädtler waren erneut mit einem großen Team angereist, 
16 „Rote“ jeweils zur Hälfte an beiden Tagen wohnten der Veranstaltung bei.

Tag 1 der Veranstaltung geht standesgemäß an den Nachwuchs U14/U16. Johanna

Westphal (W13) und Josina Haußmann (W14) konnten sich in 11,66 sec über die 
60 m Hürden bzw. 15,03 sec über 80 m Hürden über neue Bestleistungen freuen. Eine
weitere Sprintbestleistung holte sich Christoph Hanné (M12) in 11.06 sec ab.

Gut aufgelegt zeigten sich die Weitspringer, alle vier U14-Starter konnten mit Bestleis-
tungen den Weitsprung verlassen. Christoph steigerte sich um fünf Zentimeter auf 3,95 m,
Hanna Roth (4;15 m), Veit sowie Johanna sprangen allesamt über 4 m - für Johanna
(4,10 m) und Veit Bestle (4,15 m) war es sogar der erste Sprung über diese Marke.

Bevor die Mixed-Staffeln das Highlight des Tages bildeten, mussten zuvor die beiden
Stadionrunden absolviert werden. Aufgrund der Temperaturen absoluten Respekt vor
allen Läuferinnen und Läufern! Dass der Titel in der U14 lediglich zwischen Amelie Brandl
und Anni Knoblich (LAC Quelle Fürth) entschieden wird, ist denke ich jedem Kenner der
Szene seit Jahren bekannt. Eine gut aufgelegte Knoblich kam erstmals unter 2:30 min
ins Ziel - Brandl kam in dennoch guten 2:34,19 min als Vizemeisterin ins Ziel! Ebenfalls
ein schnelles Rennen erwischte Christoph in der M12, welches er aber zu seinen Gunsten
nutzen konnte. Während der Sieg an den Höchstadter Läufer Tim Freudenberger ging,
konnte Christoph in absoluter Bestzeit von 2:39,82 min sich über Bronze freuen - lediglich
eine Sekunde fehlten ihm am Ende zum Vizetitel! Kämpferisch zeigten sich Johanna,
Antonia Müller und Isabella Scholten, das Trio kamen in 2:44,51 min, 2:51,76 min sowie
2:52,85 min ins Ziel.

Die Mixed-Staffel in der Besetzung Hanna - Amelie - Veit - Christoph wurde erstmals
als Rahmenwettbewerb bei den Meisterschaften ausgetragen, folglich groß war dann
auch die Vorfreude darauf. Besonders die verschiedenen Aufstellungsmöglichkeiten der
Vereine brachten das Gewisse etwas, so haben sich die Felder aufgrund der unter-
schiedlichen Schnelligkeiten immer wieder verschoben und es blieb spannend bis zum
Ende. Spannend bis zum Ende blieb es auch aus Zirndorfer Sicht. Als wir mit 15 Meter
Vorsprung nach dem zweiten Wechsel auf die Zielgerade einbogen, glaubten schon alle
an den Sieg. Doch Wechsel drei von Veit auf Christoph war alles andere ideal sodass
wir ab Ende zwar den Sieg noch ins Ziel retten konnten, aber nur einige Hundertstel uns
vom Vizetitel trennten.

Die Aktiven knüpften an Tag 1 an

Nach den Jugendlichen U14 und U16 am Samstag waren dann am Sonntag die Jugend-
lichen U18 und U20 sowie die Aktiven an der Reihe. Acht Athletinnen und Athleten ver-
traten hier die Zirndorfer Farben, weitere Teilnahmen wurden leider durch Krankheit und
andere Wettkampftermine verhindert. 

Bei der weiblichen Jugend U20 traten Zoé Brock (Kugel, Speer), Miriam Backer (100 m,
400 m, 4x100 m) und Selina Thiel (100 m Hürden, Hoch, 4x100 m) an, bei der weiblichen
Jugend U18 ging Yara Prusko (800 m) an den Start und bei den Männern stellten sich
Louis Merklein (100 m, 200 m, 4x100 m), Marcus Grun (100 m, 200 m, 4x100 m),
Mustafa Acar (Dreisprung) und Johannes Heider (Hoch, Speer) der Konkurrenz. 
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Den Auftakt machte Zoé mit der Kugel. Nach einem Kurzurlaub kam sie erst unmittelbar
vor Wettkampfbeginn auf den Sportplatz, so dass die sonst übliche Vorbereitung reduziert
werden musste. Dennoch konnte sie ihre Routine im Wettkampf ausspielen und sich
souverän mit der angesichts der zeitlichen Umstände sehr guten Weite von 11,85 m
durchsetzen. 

Zeitgleich fand der Hochsprung der Männer statt. Aufgrund der für ihn recht hohen
Anfangshöhe von 1,65 m musste Johannes von Beginn an voll auf der Höhe sein, dank
eines sehr ordentlichen Sprungs schaffte er dann auch noch die 1,70 m, eine Höhe die
er seit mehr als zehn Jahren nicht mehr in einem Wettkampf erreicht hatte und mit der
er schließlich den dritten Platz belegte.

Nach den „gemütlichen“ technischen Disziplinen standen dann die schnellen Läufe auf
dem Programm, über 100 Meter wurden die schnellsten Sprinterinnen und Sprinter ermit-
telt. Miriam belegte in einem knappen Rennen mit der guten Zeit von 12,67 s den zweiten
Rang hinter Mara Barwitzki von der LG Eckental. Bei den Männern erreichte Louis mit
12,56 s den 18. Platz. Marcus war im letzten von vier Zeitläufen am Start, leider war sein
Lauf mangels Stellplatzkarten nur mit drei Läufern besetzt, so dass keine optimalen
Bedingungen für schnelle Zeiten vorlagen. Dennoch zeigte seine Zeit von 11,18 s schon
an, dass er an diesem Tag gut in Form war, er wurde damit hinter Jonas Hügen vom
TSV Hemhofen Zweiter. 

Im Speerwurf kam Zoé dann leider nicht so gut in den Wettbewerb. Für diese äußerst
anspruchsvolle Disziplin müssen sämtliche technischen Aspekte ideal zusammenwirken,
dies klappte an diesem Tag nicht so, wie sich Zoé dies erwünscht hatte. Mit der Weite
von 30,65 m war sie dann auch nicht sehr zufrieden, dennoch konnte sie sich damit
durchsetzen und den Wettkampf gewinnen, ihr zweiter Titel in knapp einer Stunde. 
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Nach ihrem recht vorsichtigen Saisonstart über 400 Meter in Veitsbronn und dem fulmi-
nanten Lauf über die 400 Meter Hürden am Wochenende zuvor wollte Miriam nun ihre
Form über die Stadionrunde unter Beweis stellen. In einem tollen und mutigen Lauf
konnte sie sich überlegen durchsetzen, bei 56,62 s blieb die Zeit stehen, womit sie eine
fantastische neue Bestzeit erreichte. Hiermit konnte sie sich (nach 100 Meter Hürden
und 400 Meter Hürden) auch über die 400 Meter deutlich für die Deutschen Jugendmei-
sterschaften qualifizieren, die Ende Juli in Ulm stattfinden werden, herzlichen Glückwunsch
zu dieser eindrucksvollen Leistung! 

Auf die ganze Stadionrunde folgte die halbe, über 200 Meter gingen Marcus und Louis
an den Start. Beide erwischten jeweils einen richtig schnellen Lauf und konnte ihre jewei-
ligen Bestzeiten deutlich steigern. Louis kratzte mit 25,04 s an der 25-s-Marke und belegte
Platz 12, während Marcus mit einer neuen Bestleistung von 22,19 s den dritten Rang
erreichte. Nach seinem Zieleinlauf sorgte er noch für eine Schrecksekunde, nach einer
kleinen Verschränkung der Arme mit seinem Nebenmann Thomas Knauer der LG Erlan-
gen im Auslauf stolperte er und verschwand kurzzeitig in einem Gebüsch, außer einiger
kleiner Kratzer passierte ihm aber zum Glück nichts. Auch ihm herzlichen Glückwunsch
zu dieser tollen Leistung! 

Über 100 Meter Hürden war dann Selina an der Reihe. Nach einem sehr couragierten
und sauberen Lauf bis zur siebten Hürde verlor sie dann leider den Rhythmus und musste
diesen neu aufbauen. Daher war sie mit dem erreichten dritten Rang wesentlich zufrie-
dener als mit der erzielten Zeit von 19,08 s. Dennoch fehlte hier nicht viel, um einen
richtig guten Hürdenlauf ins Ziel zu bringen. 

Ihr Saisondebüt über 800 Meter gab dann Yara. Bei inzwischen sehr hohen Temperaturen
musste sie dem hohen Anfangstempo der ersten Runde Tribut zollen und konnte den
Lauf nicht ihren Ansprüchen entsprechend zu Ende führen. Dennoch gab sie nicht auf,
sondern kämpfte sich mit letzter Kraft in 2:52,52 min als Sechste ins Ziel, eine bewun-
dernswerte kämpferische Leistung. 

Der Reiz der gemischten Staffel über 4x100 Meter, besetzt mit jeweils zwei Frauen und
zwei Männern, liegt neben dem Auftritt als Team an der sehr interessanten Gestaltung
der Wechsel zwischen Läuferinnen und Läufer sehr unterschiedlicher Grundschnelligkeit,
ein Aspekt der auch das Training für diese besondere Staffel zu einer witzigen Abwechs-
lung für alle Beteiligten machte. Nach dem Start übergab Louis auf Marcus, dieser auf
Miriam und diese auf Selina. Drei sichere Wechsel später belegte unser schnelles Quartett
dann den 2. Platz. 

Norbert Benke feiert im Juli seinen 

80. Geburtstag.

Die Leichtathletikabteilung gratuliert dazu ganz
herzlich, wünscht alles erdenklich Gute und vor
allem natürlich Gesundheit.
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Der gemischte Wettbewerb ist auf jeden Fall ein sehr schönes Highlight dieser Veran-

staltung und hat allen Teilnehmern großen Spaß gemacht. Bedauerlicherweise hatte

sich der Start der Staffel wegen Umbauten an den Startlisten deutlich nach hinten ver-

zögert, so dass Selina nach Überqueren der Ziellinie direkt zum Hochsprung weiterlaufen

musste. Ein optimaler Wettkampf war für sie daher leider nicht möglich, so dass sie sich

mit 1,45 m und dem zweiten Rang begnügen musste. Angesichts der Tatsache, dass

sie aufgrund eines krankheitsbedingten Ausfalls erst kurzfristig und ohne zu zögern den

Staffelplatz übernommen hatte gebührt ihr an dieser Stelle besonderer Dank. Parallel

zur Staffel und zum Hochsprung war Johannes auch mit dem Speer an der Reihe. Trotz

eines etwas müden Armzugs kam er auf sehr erfreuliche 42,25 m und belegte damit den

fünften Rang. 

Im technisch komplizierten Dreisprung ging dann auch noch Mustafa an den Start. Nach-

dem er im Jahr zuvor nur drei gültige Versuche erreicht hatte waren diesmal alle sechs

Sprünge sowohl gültig als auch jeweils weiter als sein bester Sprung im letzten Jahr. Mit

11,12 m erreichte er den vierten Rang und blieb nur knapp unter seiner eigenen Best-

marke. 

Drei Titel, zahlreiche Plätze auf dem Podest und darüber hinaus etliche sehr erfreuliche

Leistungen bei sehr heißen Bedingungen - auch in diesem Jahr waren die Mittelfränki-

schen Meisterschaften in Herzogenaurach wieder ein sehr gutes Pflaster für die Zirndorfer

Athletinnen und Athleten.

Marcus Grun / Johannes Heider



Lena ist Europameisterin !
Bei den Europameisterschaften über die olym-
pische Kurzdistanz im niederländischen Weert
kam Lena Gottwald als erste in ihrer Alter-
klasse Ak 20-24 ins Ziel. Für die 1,5km
Schwimmen, 40km Rad mit Windschattenfahr-
verbot und 10km Laufen benötigte sie 2:04:13h
(21:49/1:07/58:15, ohne Wechselzeiten). 

Der Vorsprung zur nächst platzierten Athletin
aus Großbritannien betrug über 12 Minuten! 

Herzlichen Glückwunsch!

Erfolge auch am Rothsee

Den Schwung aus Holland nahm Lena auch mit an den Rothsee und holte sich nach
mehreren zweiten Plätzen in der Vergangenheit und nach 15 Jahren nach ihrer ersten
Teilnahme als achtjährige nun endlich den Gesamtsieg beim Klassiker über die Kurzdi-
stanz. Nach 2:10:26h kam sie mit viel Vorsprung ins Ziel. Dabei war sie schneller als
alle ihre männlichen Vereinskollegen: 

Micha Grosch wurde zweiter in der AK 18 mit 2:24:32. Claus Regenberg belegte in
2:18:08h den vierten Platz in seiner Altersklasse M50. In der M50 waren noch drei weitere
Starter vom TSV Zirndorf unterwegs. Kersten Reiter in 2:43:09h, Platz 54. Manfred
Grosch in 2:50,47h (83.) und Jens Grisko, der seinen ersten Kurzdistanztriathlon absol-
vierte in 2:54:44h (97.)

21

Schwimmen & Triathlon

Stephan Scharf
Mohnweg 4 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 12 67
e-mail: schwimmentriathlon@tsv-zirndorf.de
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Auch der Nachwuchs war am Rothsee stark 

Einen Tag vor dem Hauptrennen, fanden am Rothsee die mittelfränkischen Meisterschaf-
ten für den Triathlonnachwuchs statt. Dabei mussten Wettkämpfe aufgrund eines Gewitters
für ca eine Stunde unterbrochen werden.

Einen Mittelfränkischen Meistertitel in der Klasse der Jugend B holte sich Lena Gömmel,
und das obwohl ihre Paradedisziplin das Radfahren mit 6,5km im Vergleich zum Schwim-
men mit 400m und relativ zu anderen Wettkämpfen, etwas zu kurz geraten ist.  

Einen weiteren Bezirkstitel konnte sich Jonas Seling bei den Schülern B sichern. Dabei
sah es zunächst gar nicht danach aus: Nach 200m Schwimmen, lag er über 40 Sekunden
zurück, doch dann zerlegte er das Feld von hinten und holte trotz des jüngeren Jahrgangs
2009 nach 5km Radeln und 1km Laufen noch fast eine Minute Vorsprung raus. 

Vizetitel gab es diesmal keine, dafür drei dritte mittelfränkische Meistertitel. Manuel Spon-
sel führte nach starker Schwimmleistung lange Zeit das Feld der Volkstriathleten (750/20/5)
an und kam am Ende als dritter ins Ziel. Marco Ammon bei den Schülern A und Laura
Blumenthal bei den Schüler B wurden ebenfalls dritte im Bezirk. In der offenen Jahr-
gangswertung wurde sie erster bzw. zweite.

Mittelfränkische Meister: Lena Gömmel    und     Jonas Seling
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Zusätzlich gab es noch weitere Podestplätze in der Jahrgangswertung für Elodie Didion
(2009) als zweite und Konstantin Stapf (2007) als dritter war es ebenfalls ein erfolgreicher
Tag.

Dabei waren auch Richard Didion, Franka Spengler, Tobias Ziegler, Fabian Ziegler und
Markus Stapf, 

Aber im Triathlon zählt auch das dabei sein und das ankommen, und so war es für alle
ein zwar langer aber schöner Tag am Rothsee.  

Zelte und Sonnenschirme sollen die Schwimmer vor der Sonne schützen
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Skiclub

Udo Richter
Saturnstr. 6 · 90522 Oberasbach

Tel. 0911 / 69 37 98
e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de

Das Wandern ist des Skifahrers Lust

… das muss ein schlechter Skifahrer sein, dem niemals fiel das Wandern ein, …

Alle guten Skifahrer (und auch Langläufer und Schneeschuhwanderer) oder die es noch
werden wollen bzw. auch Nichtskifahrer, sind mit Wanderschuhen - statt Skistiefeln -
und ohne Bretter zu unserer diesjährigen Wanderung auf einer Traumrunde im Kitzinger
Land recht herzlich eingeladen. 

Wir beginnen unsere Wanderung in Wiesenbronn und gehen - je nach Kondition - 9 bzw.
12 km durch Wiesen, Felder und Weinberge zum Weinlabyrinth. Bei einer kleinen Wein-
ver-kostung treffen wir die Weinprinzessin Sophie aus Wiesenbronn und sammeln uns
zum gemeinsamen ‘Endspurt‘ zum Weingut Fröhlich. Statt Jagertee werden wir eine
Weinprobe und eine Brotzeit zu uns nehmen und in den gemeinsamen Erlebnissen
schwelgen.

Die Weinwanderung findet am 20. Oktober 2019 statt.

Die Abfahrt ist an der Jahnsporthalle ist um 09:00 Uhr (Treffen um 08:45 Uhr), die Rück-
kehr ist um ca. 19:00 Uhr. Die Kosten für Busfahrt, Weinprobe und Brotzeit betragen
EUR 40,- pro Person. Wer will hat die Möglichkeit Wein zu kaufen bis der Bus (der
Gepäckraum) oder dessen Insassen voll ist/sind. 

Anmeldung ab sofort an veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de 
- Stichwort: WEINWANDERUNG - oder direkt an Udo Willberg (udo.willberg@t-online.de,
Tel. 0911 9616180), Anmeldeschluss ist der 25. September 2019.

Wir freuen uns auf eure Teilnahme.
Udo Willberg
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Radtour nach Bonnhof am 26. Mai 2019  

Wo bitte liegt Bonnhof? Ich hatte von dem Dorf südlich von Großhabersdorf noch nie
etwas gehört. Jürgen Götz suchte uns für die diesjährige Radtour als Ziel einen Ort aus,
der südlich von Bürglein liegt. Ich war angenehm überrascht von dem gemütlichen Land-
gasthof Lutz in Bonnhof. Ein herzliches Dankeschön an Jürgen.

Bei schönstem Radelwetter trafen wir uns zum Start der Radeltour am Sonntag um 
9 Uhr vor der TSV-Halle. Da der Weg nach Westen führte, stießen noch einige an der
Leichendorfer Kreuzung dazu, um für das Gruppenfoto vollzählig zu sein. Radfahren bei
angenehmen Temperaturen auf Radwegen mit wenig bis gar keinem Autoverkehr machte
den 11 Radlern  einfach Spaß, besonders dann, wenn auch noch die Sonne scheint. 

Über Wintersdorf, Weinzierlein, Neuses führte uns der Weg am Herboldshof vorbei,
immer der Bibert flussaufwärts folgend. Auf dem Weg am Waldrand entlang bis Vincen-
zensbronn störte uns kein Auto. Dagegen konnte man auf der Strecke ab und zu eine
aufsteigende Lerche sehen und hören. Weiter ging es über Großhabersdorf nach Mün-
chzell und auf einer Nebenstraße nach Betzendorf. Hier war der einzige Berg der Tour
zu bewältigen, auch schiebender Weise, nur die Räder mit e-Motor zogen vorbei…
Unterwegs, hinter Großhabersdorf,  habe ich zum ersten Mal bewusst einen freien Blüh-
streifen neben der Straße gesehen, der den Namen wegen der vielen blühenden Blumen
verdient. 

Zur Mittagspause sind wir dann in Bonnhof im Gasthof Lutz eingekehrt. Er verfügt über
einen Biergarten in zwei Teilen - einen älteren, der voll unter hohen, alten Kastanien liegt
und einen neueren Teil, in dem die Sonne scheint und Sonnenschirme Schatten spenden.
Wir bevorzugten den sonnigen Teil. Die Speisekarte ist mit Kreide auf eine Tafel geschrie-
ben und die Getränke wurden zügig serviert, bald gefolgt von dem bestellten, fränkischen
Essen. Auch füllte sich jetzt zusehend der Biergarten mit anderen Gästen. Hier hätte
man gerne noch bleiben können, aber wir hatten den Heimweg noch vor uns.

Wir radelten über Gottsmannsdorf nach Raitersaich, wurden aber durch eine Straßen-
baustelle ausgebremst und haben eine selbst erdachte Umleitung durch den Wald genom-
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men. Ein bisschen Abenteuer muss
immer sein… Sobald wir den Reitstall
in Raitersaich sahen, wussten wir,
dass wir wieder auf dem richtigen
Weg sind. Nach Clarsbach haben wir
Roßtal im Süden umrundet und sind
über Kastenreuth, Weitersdorf Rich-
tung Lind weitergeradelt. Im Wald vor
Lind sind wir links nach Wintersdorf
abgebogen und haben im Garten des
Hotel Regina die Radtour ausklingen
lassen - Cappuccino, Eis Tiramisu
oder was es sonst noch Feines beim
Italiener gibt. - Zuhause angekom-
men zeigte mein Tacho 50 km an.
Wir hatten einen schönen, unfallfreien Radeltag bei besten Wetterverhältnissen erlebt
und hoffen auf ebensolche Bedingungen bei der Radeltour im nächsten Jahr.

Udo Richter

Termin:

„Fit for Life”: Bis 4. September treffen wir uns zum Waldlauf (joggen oder Nordic Walking)
beim Spielplatz am Achterplätzchen, jeden Mittwoch um 19 Uhr, auch in den Ferien. Wir
laufen in Gruppen, so dass jeder mit-kommen kann. Es gilt das Motto: Mach mit, halt
dich fit!

Vorschau Jahresplanung 2019 / 2020
Termine mit Vorbehalt wegen möglicher organisatorischer Änderungen!

1. Theaterfahrt nach Feuchtwangen: Krimi: „Acht Frauen“ 
Busabfahrt um 15.00 Uhr, TSV-Turnhalle 03. 08. 2019

2. Beginn der Skirobic in der großen TSV- Halle     11. 09. 2019
Eingang: Am Eichenhain, Zirndorf, mittwochs 19.30 Uhr

3. Herbstwanderung: TraumRunde um Wiesenbronn mit Weinprobe  20. 10. 2019

4. Skibasar in der Jahnturnhalle, Sa./So. 2. /3. 11. 2019

5. Weihnachtsfeier in den Jahnstuben, Samstag 21. 12. 2019

6. Familien-Skiausfahrt ins Skigebiet Saalbach/Hinterglemm 24. - 26. 01. 2020 
Übernachtung in Niedernsill

7. Ski-Ausfahrt nach Südtirol (Grödnertal, Sellarunde)  28. 02. - 01. 03. 2020 

8. Frühjahrs-Ski-Ausfahrt nach Samnaun / Ischgl 20. - 22. 03. 2020 

9. Jahreshauptversammlung in den Jahnstuben: Freitag 24. 04. 2020 

Kontaktadresse: 

Udo Richter, Saturnstraße 6, 90522 Oberasbach, Tel.: 0911 69 37 98

e-mail: skiclub@tsv-zirndorf.de / www.tsv-zirndorf.de 

Anmeldung zu Veranstaltungen:

Bitte per e-Mail: veranstaltungen@skiclub.tsv-zirndorf.de
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Hallo liebe Tennisfreunde.

Nun sind wir schon wieder in der Mitte der Sommersaison angekommen. Viel Neues
gibt es nicht zu berichten

Unsere Herrenmannschaft kämpft zurzeit noch um den Tabellenplatz.

Termin:

Am 27.07.2019 findet das Freudschaftsturnier in As´ statt. Bitte sprecht euch wegen der
Anreise und den Übernachtungen mit dem Abteilungsleiter ab.

Wir wünschen allen viel Spaß und schöne Spiele.

Geplante und terminierte Aktivitäten/Events für 2019

bis10.07.19 FOP-Turniere Herren 60 Doppel (Spielplan bekannt) 

27.07.2019 Freundschafts-Turnier in AS`(CZ) - (Beginn: 9:30h) 
Anmeldung erforderlich, für Mitglieder und Gäste 

xx.xx.2019 Grillfest mit ärztl. Vortrag „Notfall auf dem Tennisplatz“ 
Anmeldung erforderlich, für Mitglieder und Gäste 

30.08.2019 Zirndorfer-Ferienprogramm für Kinder 8-10Jahre (10-12 h) 

14.09.2019 Radtour (Planung und Organisation H.Romeis) 

12.10.2019 Wanderung (Planung und Organisation R. Angermann) 

19.10.2019 Saison-Ende (Abschlussarbeiten „Heim und Plätze)

20.10.2019 Schließung unserer Tennis-Anlage 

xx.xx.2019 Jahresabschlussfeier „Jahnstuben“ (vorauss. 49.KW) 

Eure Tennis-Abteilung

Tennis

Hans Romeis
Frieheitstraße 45 · 90513 Zirndorf

Tel. 0911 / 600 34 55
e-mail: tennis@tsv-zirndorf.de

Aktion für die Saison 2019
zum Kennenlernen

Bis zu dreimal mit uns zu den Trainingszeiten spielen 

und dann entscheiden.

Wenn es Euch gefällt, dann würden wir uns freuen,
Euch als  neues Mitglied begrüßen zu können.
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29.07. Fichte Heinz

Hirn Hans

03.08. Fleischmann Ernst

02.09. Praml Ludwig M.

13.09. Gesell Hans

den Mitgliedern

16.07. Junggunst Daniel

Magyar Raul

Popp Axel

Schrödl Dominik

Steiner Hilde

17.07. Lohm Stefan

18.07. Güßregen Svenja

Merk Mark

Roll Steffen

Seven Muharrem

Wielopolski Waclaw

19.07. Wolf Alina

20.07. Birngruber Gerhard

Reinhard Frank

21.07. Bartz Laurenz

Bartz Silvan

22.07. Gräf Gerhard

Klein Armin

Seidl Matthias

23.07. Bildt Thomas

Hummelmann Peter-Axel

Maul Max

Studtrucker Hans

24.07. Didion Eva

Hedrich Ulrike

25.07. Urbanová Jitka

26.07. Angermann Reinhard

Hann Wilfried

Helfrich Matthias

Maschauer Sabine

Traumer Günther

27.07. Beck Carsten

Pfersching Matthias

Prottengeier Friederike

28.07. Dannenberg Jörg

29.07. Haueis Maximilian

Tschachojan Patimat

30.07. Heckl Andreas

31.07. Eckert Kerstin

Giebler Hartmut

Glaser Sebastian

01.08. Bergner Jörg

Kägeler Christian

Steiner Melanie

02.08. Martin Jens

Roth Gernot

03.08. Boetticher Marvin

Keck Stephan

Scholz Martin

04.08. Kuschkowitz Peter

Romeis Hans

05.08. Bausch Lukas

Beck Hilde

Hummelmann Nelly

Schneider Astrid

06.08. Heinlein-Müller Fritz

07.08. Boetticher Gerd

Kececioglu Yasin

Könighaus Rainer

08.08. Sattler Bernd

09.08. Bollmann Jörg

Dengler Gudrun

Rebohl Benedict

10.08. Hufnagel Marianne

Krummrei Steffen

Schielein Vera

Vogel Steffen

Wir gratulieren zum Geburtstag

den Ehrenmitgliedern
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12.08. Sagmeister Jaqueline

Seitz Charlotte

13.08. Maurer Kathrin

14.08. Schultz Angelika

Wiedemann Ilona

15.08. Dembowsky Thea

Dorr Simon

Thiele Manja

16.08. Lehe Claudia

Ullrich Rudolf

17.08. Feifel Ludwig

18.08. Förster Stefan

Kockerols Waltraud

Schmidt Gottfried

19.08. Bayer Ulrike

Rappsilber Jörg

Strobel Ramon

20.08. Awakjan Karina

Onic Elke

22.08. Pfister Ralph

Szilagyi Sandor

23.08. Bauer Lena

Ficht Kerry

Hanel Susanne

Pirner Jasmin

Pirner Nadine

Sandler Christopher

Seidel Gerhard

24.08. Götz Laura

König jr. Peter

Stingl Ralf

25.08. Bräutigam Rio

26.08. Renzo Anna

27.08. Engelhardt Hannelore

28.08. Berkil Berkan

Weiß Bernd

29.08. Seybold Fritz

Wanka Lea

Wanka Sarah

30.08. Schmidt Günter

31.08. Wenkryn Walter

01.09. Klein Christel

Ranke Maik

02.09. Kestel Benedikt

Meier Michael

03.09. Grabowski Rene

Scharf Vanessa

04.09. Luber Julian

05.09. Lämmerzahl Lukas

Pohl Franz

06.09. Berdich Volker

Horst Franz

Keck Martina

07.09. Erlenbach Robert

Paschold Udo

08.09. Bratenstein Peter

Kampic Josip

Unglaub Florian

09.09. Etzold Janek

Leitmaier Anna

Montagna Ingrid

10.09. Bierlein Kevin

Pohl Jan

11.09. Neumann Nico

12.09. König Peter

Parth Tim

13.09. Hirsch Marianne

Neubert Philipp

14.09. Häfner Dominik

Matuschowitz Thomas

Naser Stefan

Pintschovius Marc

Wambach Adrian

15.09. Ohme Klaus

Weber Ruth
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